Th. Becker: Berichtigune. 
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4' Kleinere , schlanke Art. Die langen Haare der Oberseite 
scbwarz, auf den Fliigeldecken meist greis, selten schwarzlich, 
die anliegenden feinen Harchen der letzteren immer greis. 
Die Seitenrandkante der Fliigeldecken auch vorn wenig 
gebogen. Der die Augen tbeilende Seitenrand des Kopfes 
kanm vorragend. s ) L. b'b mm. Al gier: Bon Saada. 

algirica n. sp. 

1' Unterseite schwarz behaart. 

Aucb die Oberseite lang schwarz und am Grimde der Flügel- 
decken ausserst fein schwarzlich behaart. Kafer ganz 
schwarz , nur die Tarsen und Enddorne der Schienen 
röthlich. Al gier. T. aterrima Luc. morio Fbr. 


Bericlitiguug. 

Von Th. Becker. 

Auf pag. 80 des Jahrg. 1889 der Wien. Ent. Ztg. habe 
ich mit Bezug auf eine in der Schweiz gefangene Diptere ein 
neues Genus : Macroptera aufgestellt. Bald darnach wurde ich 
von verschiedenen Seiten darauf aufmerksam gemacht, dass 
dieser Gattungsname bereits vergeben sei. Es war mir dies 
entgaugen. In der That ist dieser Name von Lioy im Jahre 
1863 gebraucht worden. Lioy hat auf die im Jahre 1829 
von Schimmel in seinen Beitragen 2. Entomol. I. 149. 34 
publicirte Vla pilosa eine neue Gattung und Art Macroptera 
quaclrivittata gegründet. Auf diese Synonymie hat Herr Prof. 
Mik in den „Ent. Nachrichten", 1886, pag. 321 u. ff., unter Auf- 
zahlung aller von Lioy unnöthigerweise in die Welt gesetzten 
Gattungsnamen und deren Synonyme in dankenswerther Weise 
hingewiesen. Wenn nun auch hiernach der Gattungsname Macro- 
ptera Lioy strenge genommen eingezogen werden muss, so em- 
ptiehlt es sich doch, um Verwechslungen und Missverstandnissen 
vorzubeugen, diesen Namen nicht wieder anzuwenden. Ich lasse 
daher den Gattungsnamen Macroptera fiir meine auf pag. 80 be- 
schriebene Art pictipes falien und wahle den folgendeu Namen : 
Symballophthalmus , von <7uu$aXXsiv: sich einander berühren 

und óf d-xlaóc: Ange. 

Liegnitz, 8. September 1889. 


Wiener Entomologische Zeitung, VIII. Jahrg., S. Heft (5. October 1889). 


